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06.03.2020/Kiel. Mit dem Bachelor-Abschluss ist die Basis für eine erfolgreiche Karriere in 
der Wissenschaft gelegt. Die Gesellschaft zur Förderung des GEOMAR Helmholtz-Zentrums 
für Ozeanforschung Kiel e.V. möchte besonders qualifizierte junge Talente mit dem Otto-
Krümmel-Förderpreis für herausragende Bachelorarbeiten auf dem Gebiet der 
Meeresforschung 



 

 

 
 

 

hoch einzuschätzen, weshalb wir darüber eine Veröffentlichung in einer Fachzeitschrift vorbereiten“, 
so Fuchs weiter. Frau Jegen setzt ihre wissenschaftliche Ausbildung jetzt mit einem Masterstudium 
der Geophysik an der Universität Kiel fort. 
 
„Mit dem Otto-Krümmel-Förderpreis möchten wir den in den Naturwissenschaften oft wenig 
beachteten Bachelor-Abschluss aufwerten“, sagt der Vorsitzende der Gesellschaft zur Förderung 
des GEOMAR Helmholtz-Zentrums für Ozeanforschung Kiel e.V., Dr. Peter Gimpel. „Die 
Studierenden haben sich bereits ein solides Grundwissen angeeignet und mussten in ihrer 
Abschlussarbeit zum ersten Mal zeigen, dass sie in der Lage sind, wissenschaftlich zu arbeiten“, so 
Gimpel weiter. „Diese Arbeiten geben oft frühzeitig Hinweise auf besonders begabte und qualifizierte 
Studierende. Mit dem Otto-Krümmel



 

 

 
 

 

Methoden und die entsprechenden Geräte. Ab 1902 leitete Krümmel an dem in Kiel gegründeten 
Laboratorium für die internationale Meeresforschung, eines der Vorläuferinstitute des heutigen 
GEOMAR, die Abteilung für Hydrographie. 1911 wurde er als Ordinarius für Geographie an die 
Universität Marburg berufen. Krümmel starb im Alter von nur 57 Jahren am 12. Oktober 1912 in 
Köln. 
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